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8312

VISONIK®

Kommunikations-
einschübe COM2 PVC2...
zum Prozessgerät PRV2..

PVX1.2PM PVC2.1F PVC2.2M

Einschübe mit Klemmenblock zum Prozessgerät PRV2... für die Kommunikation
als VISONIK Building Process Station (BPS) ab Version 12.
Zwei Ausführungen COM2 mit folgenden Anschlüssen:

• • PVC2.1F für das Floor Level Network zu FLN-Geräten, wie den Terminal 
Equipment Controllern (TEC) und AEROGYR-Lüftungsreglern (RWI)

• • PVC2.2M für den Monogyr-Bus zu Monogyr-Reglern und -Schaltgeräten

Die Kommunikationseinschübe COM2 werden eingesetzt, um:

• Einzelraum-Regelsysteme in die VISONIK BPS einzubinden

• Einzelraum-Regelsysteme über die VISONIK BPS und das Building Level Network in
ein übergeordnetes Leitsystem zu integrieren.

Die Kommunikationseinschübe COM2 bewerkstelligen in der VISONIK BPS den Daten-
austausch mit den angeschlossenen Einzelraumreglern über den entsprechenden Bus
(Floor Level Network oder MONOGYR Bus).

Kommunikationseinschub für das Floor Level Network PVC2.1F
Klemmenblock PVX1.2PM

Kommunikationseinschub für den Monogyr Bus PVC2.2M
Klemmenblock PVX1.2PM

Prozessgerät, systemneutral PRV2... Blatt 8411

Programmeinschub PVA3... Blatt 8317

Anwendung

Funktionen

Typenübersicht

Gerätekombination
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Die Kommunikationseinschübe COM2 enthalten je nach Typ die folgende funktionelle
Einheit:

– Schnittstellenwandler zum Floor Level Network
oder

– Schnittstellenwandler zum MONOGYR Bus

Ein EEPROM dient zur Speicherung der Fabrikdaten und Konfigurationsdaten

Spezifikationen der Schnittstellen: Siehe Abschnitt "Technische Daten ".

Steckbare Leiterplatteneinschübe, anschlussseitig mit Steckzungen zum Klemmenblock
versehen. Der zugehörige Klemmenblock ist mechanisch so codiert, dass er nur am
vorgesehenen Klemmenplatz (II) angebracht werden kann.
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1 Steckkontakte zum Klemmenanschlussblock am Prozessgerät

2 Steckverbindung intern zum Prozessgerät

X
1

1

X
2

8312Z02

1 2

1 Steckkontakte zum Klemmenanschlussblock am Prozessgerät

2 Steckverbindung intern zum Prozessgerät

Technik

Ausführung

Ansicht auf den
Einschub PVC2.1F

Ansicht auf den
Einschub PVC2.2M
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Bei der Projektierung sind folgende Hinweise zu beachten:

• Die Einschübe dürfen nur für Anwendungen eingesetzt werden, wie im Kurzbeschrieb
auf der Titelseite (fettgedruckt) und im Abschnitt "Anwendung" umschrieben

• Für die Anschlüsse gelten die Spezifikationen im Abschnitt "Technische Daten"

• Die Verdrahtungen sind gemäss dem Abschnitt "Geräteschaltpläne" auszuführen

• Für die Busverbindungen in einem Gesamtsystem gelten zudem die "Technischen
Daten" im Fachblatt 8301 (VISONIK Building Process Station, Übersicht).

Den Kommunikationseinschüben ist eine Anleitung beigelegt. Sie zeigt wie und an wel-
chem Steckplatz der Einschub einzusetzen ist.

Das Berühren von elektrischen Kontakten und Komponenten am offenen Gerät und am
Einschub ist zu vermeiden; elektrostatische Entladungen können zur Zerstörung emp-
findlicher Bauteile führen!

Bei der Montage sind deshalb geeignete Schutzmassnahmen zu treffen, wie z.B. die
Verwendung einer geerdeten ESD-Antistatikmatte mit Verbindung zum Handgelenk.

Zur Inbetriebnahme und zum Testen der Kommunikation muss ein Programmeinschub
in der VISONIK BPS eingesetzt sein.

-Konformität:
Nach den Richtlinien der Europäischen Union
über die Elektromagnetische Verträglichkeit 89/336/EWG

Störaussendung EN 50 081-1
Störfestigkeit EN 50 082-2

Gewicht mit Klemmenblock, ohne Verpackung 0,25 kg

Umweltbedingungen und weitere allgemeine Daten gelten wie für das Prozessgerät
PRV2. Siehe unter "Technische Daten" im Fachblatt 8411.

Physical Layer voll Profibus kompatibel
Übertragungsgeschwindigkeit 19200 Bit/sec (fix)
Übertragungspegel nach RS485

Anschluss Rundkabel an Klemmenblock II, PVX1.2PM
Rundkabel 2-polig, polaritätsabhängig abgeschirmt

Länge eines Busabschnittes max. 1200 m inkl. Stichleitungen
Länge aller Stichleitungen max.   500 m
Länge einer Stichleitung max.   250 m

Buslänge vervielfachbar max. 3 Repeater in Serie
Gesamtlänge zwischen 2 FLN-Geräten max. 4800m (4 Busabschnitte)

Netzwerk-Topologie siehe Fachblatt 8026

Übertragungsgeschwindigkeit 1024 Bit/sec (fix)

Anschluss Rundkabel an Klemmenblock II, PVX1.2PM
Rundkabel 2-polig nicht abgeschirmt

Leitungslänge mit 1.5 mm2 max. 1500 m
Leitungslänge mit 1.0 mm2 max. 1000 m

Topologie: linien-, stern-, baumförmig siehe Fachblatt 8277

Projektierungs-
hinweise

Montagehinweise

Inbetriebnahme-
hinweise
Voraussetzungen

Technische Daten

Allgemeine Daten

Hinweis

Floor Level Network
Einschub PVC2.1F

MONOGYR Bus
Einschub PVC2.2M
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PVC2.1F

X1

PVX1.2PM

FLN-BUS

UNUPUGURM9W

8312G01

PVC2.2M

X1

PVX1.2PM

M-BUS

UNUPUGURM9W

8312G02

Floor Level Network (FLN-Bus) Klemme Signal
UR Fernspeiseleitung für Bus-Verstärker (Repeater)

UG Potentialausgleich (Signal-Ground)

UP Datenleitung positiv

UN Datenleitung negativ

Anschluss für Kabelschirm

Monogyr-Bus (M-Bus) Klemme Signal
W Bussignal

M9 Bus-Null

X1 Interne Steckverbindung zum Prozessgerät

Geräteschaltpläne

Einschub für FLN-Bus

Einschub für
MONOGYR Bus

Anschlüsse
Klemmenblock II
PVX1.2PM

Stecker
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